
Hamburg 

3. März 2021 
Der Aktionszug zur Pariser 

Commune in der Stadt schwelen-

der, noch nicht in Widerstand und 

Aufstand gelöster Widersprüche. 

Des schreienden Widerspruchs ver-

kommenen Reichtums der Enkel der 

Pfeffersäcke und der Armut, der 

geraubten Kultur, des Pauperis-

mus. 

Des Widerspruchs zwischen tau-

send Rüstungsfirmen, Lieferanten, 

Hafenkaufleuten, blauer Bohnen 

und des von den Aktivisten am Ham-

burger Gewerkschaftshaus ange-

brachten Bebel-Zitats:  

“Diesem System keinen Mann 
und keinen Groschen“.  

 

August Bebel, dem maßgeblichen Förderer der Gewerkschaften, Eröffnungsrede 

des Hamburger Gewerkschaftshauses 1906 vor 5 000 Arbeitern. 

Den Widerspruch des großen einst stolzen Gewerkschaftshauses und den heutigen 

satten Gewerkschaftsführern einerseits und den von ihnen noch verhinderten 

Streiks gegen Massenentlassungen bei Airbus, Daimler und abertausenden 

anderen Betrieben die in Arbeiterhand gehören, wie der erste Versuch der Arbeiter 

der Commune vor 150 Jahren den Weg uns zeigte, den wir fortsetzten werden bis zur 

Befreiung der Menschheit. 

Hamburg, die erste Station des Aktionszugs DIE COMMUNE LEBT, die Stadt Ernst 

Thälmanns, in der die Arbeiter 1923 den Himmelstürmern von Paris, der siegreichen 

Oktoberrevolution mit dem Hamburger Aufstand von Arbeitern unter Waffen die 

Lehren der Commune in Taten umsetzten. 

„In den Hamburger Tagen haben die Arbeiter die Bourgeoisie am Rande des 

Abgrunds gesehen“ Ernst Thälmann. 

Mit internationa-

len Arbeiterlie-

dern, Schalmei 

und Losungen der anstehenden Kämpfe kommen die Aktivisten zur Asklepios 

Klinik. In Krankheit und Tod heruntergewirtschaftetes Gesundheitssystem wie 

im ganzen Land, entstaatlicht für die Profite einer Hand voll Reichen, wollen 

die Profiteure eine aufmüpfige Betriebsrätin feuern - Hamburger Bürger 

wissen das zu verhindern und viele interessierte Zuhörer vernehmen die Rede, 

wie die Arbeiterklasse mit den Werktätigen des Gesundheitswesens die 

Zukunft für die Volksgesundheit lösen werden. 

Klare Worte vor dem Gewerkschaftshaus, der Rückeroberung durch Arbeiter-

räte, begonnen von den Arbeitern der Commune und wie schon Heute Schlech-

tes in Gutes verwandelt wird durch den Aufbau der Revolutionären Front. 

Ganz anders als das situierte, interessenlose  

Kleinbürgertum dagegen die Wohnsiedlungen  

der Ärmeren, wo sich dem Zug Fenster, Köpfe  

und Herzen öffneten. 

 

 


